GEMEINDE BAD WIESSEE

OFFENTLICHE NIEDERSCHRIFT

Sitzung des Gemeinderates Bad Wiessee

Sitzungstermin: Donnerstag, den 14.11.2019
Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr

Sitzungsende: 20:45 Uhr

Ort, Raum: Sitzungssaal im Rathaus

Vorsitzender / 1. Blrgermeister:

Herr Peter HOR

2. Blrgermeister:

Herr Robert Huber

Stimmberechtigte Gemeinderatsmitglieder:

Herr Josef Brenner

Herr Georg Erlacher

Herr Thomas Erler

Herr Bernd Kuntze-Fechner

Frau Klaudia Martini

Frau Beate Meister kommt entschuldigt um 20:15 h

Herr Rolf Neresheimer

Herr Fritz Niedermaier

Herr Florian Sareiter

Herr Kurt Sareiter

Frau Birgit Trinkl

Frau Ingrid Versen

Von der Verwaltung:
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Herr Hilmar Danzinger

Herr Thomas Holzapfel

Herr Thomas Lange

Frau Sissi Mereis

Herr Franz Strobel

Abwesende und entschuldigte Personen:

Stimmberechtigte Gemeinderatsmitglieder:

Herr Rainer Kathan fehlt entschuldigt

Herr Armin Thim fehlt entschuldigt

Herr Markus Trinkl fehlt entschuldigt
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Tagesordnung:

1. Genehmigung der ¢ffentlichen Niederschrift vom 10.10.2019
Vorlage: 01416/2014-2020

2. Hotelprojekt Fa. Athos: Anderungen von Flachennutzungsplan, vorhabenbezogener
BPlan, Vorhaben- und ErschlieBungsplan
Vorlage: 01429/2014-2020

3. Beschaffung eines Feuerwehrfahrzeuges (Hilfeleistungsléschgruppenfahrzeug HLF 20)
Vorlage: 01419/2014-2020

4, Grindung der AG "Bad Wiessee radelt"
Vorlage: 01426/2014-2020

5.  Antrag der Mitglieder des GR Herr Kuntze-Fechner (SPD), Herr Niedermaier (Wiesseer
Block) und Herr Neresheimer (Ran BW) hinsichtlich der Schaffung eines Radschutzstrei-
fens auf der B 318
Vorlage: 01418/2014-2020

6.  Antrag der FWG "Wiesseer Block": Schaffung einer Satzung zur Sicherung der Zweckbe-

stimmung von Gebieten mit Fremdenverkehrsfunktion (Satzungsgeméfie Beschrankung
von Zweitwohnsitzen)
Vorlage: 01415/2014-2020
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Der Vorsitzende eroffnet um 18:00 Uhr die 6ffentliche Sitzung des Gemeinderates Bad
Wiessee, begrufdt alle Anwesenden und stellt die ordnungsgemal3e Ladung und Be-
schlussfahigkeit des Gemeinderates Bad Wiessee fest.

Protokoll:

Top 1 Genehmigung der 6ffentlichen Niederschrift vom 10.10.2019

Sachverhalt:

Genehmigung der 6ffentlichen Niederschrift vom 10.10.2019.
Beschluss:

Die offentliche Niederschrift vom 10.10.2019 wird genehmigt.

Abstimmungsergebnis:

Anwesend: 13
Fir den Beschluss: 13
Gegenstimmen: 0
Personlich beteiligt: 0
Top 2 Hotelprojekt Fa. Athos: Anderungen von Flachennutzungsplan, vorhabenbe-

zogener BPlan, Vorhaben- und Erschlielungsplan

Sachverhalt:

Der Gemeinderat hat in der Sitzung vom 13.07.2017 einen Einleitungsbeschluss (Aufstellungs-
beschluss) zur Aufstellung eines vorhabenbezogenen Bebauungsplans zum Neubau eines Ho-
tels mit funf Wohn- und Geschaftshdusern auf dem Areal des ehemaligen Hotels Lederer, Ho-
tels Wittelsbach, der alten Spielbank (Tfl.) und der ehemaligen Tl Bad Wiessee gefasst (Grund-
stiicke FIst.Nrn. 236, 794, 795/1, 800/9, 800, 800/5, 800/7 und 800/14 der Gemarkung Bad
Wiessee (,Grundstiicke Vorhabentrager”). Neben diesen Grundsticken waren vom Umgriff des
vorhabenbezogenen Bebauungsplans auch die Grundtiicke Flst.Nrn. 800/12, 800/15, 800/19,
236/7, 236/9, 795, 800/2 und 800/4 (,Grundsticke Gemeinde®) und FIst.Nr. 236/3 (,Grundstlck
Elektrizitadtswerk Tegernsee Carl Miller KG*) erfasst. Vorhabentrager sind die Damen und Her-
ren Fabian Stringmann, Janina Rummel, geb. Stringmann, Fiona Stringmann und Felix
Stringmann zu jeweils gleichen Anteilen. Die Vorhabentrager haben sich im Rahmen eines
Kostenlibernahmevertrags vom 12.07.2017 zur Tragung der gemeindlichen Kosten des Be-
bauungsplanverfahrens samt aller hierzu erforderlichen Gutachten und sonstigen Nebenkosten
verpflichtet. Der Gemeinderat erklarte sich mit Beschluss vom gleichen Tage mit dem vom Vor-
habentréager vorgelegten Vorhaben- und ErschlieBungsplan vom 05.07.2017 einverstanden.
Ferner wurde die am 13.07.2017 die 1. Anderung des Flachennutzungsplans mit Anderung des
Landschaftsplans beschlossen.

Die Hotel-Planung hat sich zwischenzeitlich aufgrund eines durchgefiihrten Wettbewerbsverfah-
rens geandert. Sie umfasst nunmehr den Neubau eines Hotels, die Errichtung von zwei Geb&u-
den mit sog. Service Apartments und drei Wohnh&usern (Mietwohnungen). Die neue Planung
(Vorhaben- und ErschlieBungsplan), basierend auf der Konzeption des Architekturbiiros CC
Arquitectos vom 23.09.2019, wird vom Vorhabentrager in der Gemeinderatsitzung erlautert.
Ferner wird der Uberarbeitete Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 42 ,Gebiet
ehemaliges Hotel Lederer / Spielbank® in der Gemeinderatsitzung vorgestellt. Die Plane wei-
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chen in kleineren Punkten voneinander ab, werden aber im Zuge der weiteren Ausarbeitung
inhaltlich angeglichen.

Erg&nzend soll auf dem Grundstuck FIst.Nr. 796/4 (Hotel Garni am Kureck) ein Personalwohn-
heim errichtet werden und ist der Umgriff des (vorhabenbezogenen) Bebauungsplans insoweit
(1) um dieses Grundstiick (welches nicht Teil des Vorhaben- und ErschlieBungsplanes und da-
mit des Vorhabens ist) sowie (2) um die Teile des nicht zum Vorhaben gehérenden Kurparks zu
erweitern und sind diese Teilflachen jeweils nach 8§ 12 Abs. 4 BauGB einzubeziehen. Das
Grundstuick FIst.Nr. 796/4 wurde mittlerweile von der Bad Wiessee Service Wohnen 1 GmbH,
einer ebenfalls der Familie Striingmann gehérenden Gesellschaft, erworben; Besitz-Nutzen-
Lastenubergang und Eigentumsumschreibung sind bislang noch nicht erfolgt.

Beschluss:

1. Der Gemeinderat stimmt der in der Gemeinderatsitzung erlauterten geénderten Planung
(Vorhaben- und ErschlieBungsplan) des Architekturbiiros CC Arquitectos vom
23.09.2019 zu.

2. Der Gemeinderat stimmt dem Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplans des
Architekten von Angerer vom 14.11.2019 Nr. 42 ,Gebiet ehemaliges Hotel Lederer /
Spielbank® einschlieldlich des gednderten Umgriffs des (vorhabenbezogenen) Be-
bauungsplans durch Einbeziehung der au3erhalb des Vorhaben- und ErschlieBungs-
plans liegenden Flachen nach 8§ 12 Abs. 4 BauGB zu. Der Einleitungsbeschluss (Aufstel-
lungsbeschluss) vom 13.07.2017 wird hiermit vorsorglich noch einmal bestatigt bzw. auf
Basis des geanderten Vorhaben- und ErschlieBungsplans des Architekturbiiros CC
Arquitectos vom 23.09.2019 unter Einbeziehung weiterer Flachen nach § 12 Abs. 4
BauGB neu gefasst. Die Verwaltung wird beauftragt, die Zustimmung sowie den bestati-
genden bzw. neu gefassten Einleitungsbeschluss (Aufstellungsbeschluss) éffentlich be-
kanntzumachen und das Verfahren nach § 3 Abs. 1 BauGB (friihzeitige Offentlichkeits-
beteiligung) und § 4 Abs. 1 BauGB (frihzeitige Beteiligung der Behérden und Trager 6f-
fentlicher Belange) durchzufihren.

3. Der Beschluss ber die 1. Anderung des Flachennutzungsplans vom 13.07.2017 wird
dahingehend erganzt, dass sich die 1. Anderung des Flachennutzungsplans 2014 mit
Landschaftsplan auf die Grundstiicke im (geanderten) Umgriff des (vorhabenbezoge-
nen) Bebauungsplans bezieht, im Ubrigen unveréandert fort gilt.

Abstimmungsergebnis:

Anwesend: 13

Fiur den Beschluss: 12

Gegenstimmen: 1

Personlich beteiligt: 0

Top 3 Beschaffung eines Feuerwehrfahrzeuges (Hilfeleistungsléschgruppenfahrzeug
HLF 20)

Sachverhalt:

Das Hilfeleistungsléschgruppenfahrzeug HLF 20 wird von der Freiwilligen Feuerwehr benttigt,
da das alte Fahrzeug nicht in Balde nicht mehr einsatzféhig ist. Die Ausschreibung und die
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Neubeschaffung bendétigt eine langere Zeit und deshalb muss der Gemeinderat dem Kauf
schon jetzt zustimmen. Der Kaufpreis wird auf ca. 480.000 Euro geschatzt.

Beschluss:

Der Gemeinderat beschlief3t den Kauf des Hilfeleistungsloschgruppenfahrzeug HLF 20.

Abstimmungsergebnis:

Anwesend: 13
Fur den Beschluss: 13
Gegenstimmen: 0
Personlich beteiligt: 0

Top 4 Grindung der AG "Bad Wiessee radelt"

Sachverhalt:
Gemal Beschluss vom 12.09.2019 ist eine AG zu griinden, deren Ziel es ist, die vorgeschrie-
benen MalRnahmen des AGFK zu begleiten und bereits im Vorfeld Vorarbeit dafir zu leisten,
dass Bad Wiessee fahrradfreundlicher wird.
Die Verwaltung schlagt vor, dass

- aus jeder Fraktion ein Vertreter fur diese AG bestellt wird,

- 1 bis 2 Mitarbeiter der Verwaltung bei den Sitzungen dabei sind

- und dass bis zu 3 Birger bei den Sitzungen vertreten sein konnen.

Am 04.11.2019 hat eine erste Zusammenkunft der Antragsteller mit Mitarbeitern der Verwaltung
stattgefunden. Anwesend, als Vertreter engagierter Blrger, war auch Frau Tenne.

Hier wurde angeregt, dem Gremium bereits erste Vorschlage zu unterbreiten, die vor der Er-
kundungstour des AGFK im Friihjahr ndchsten Jahres bereits angegangen werden kénnen.

Samtliche Vorschlage finden Sie im Beschlussvorschlag.
Beschluss:
Als Vertreter fur die AG ,Bad Wiessee radelt” werden bestellt:
- Herr Fritz Niedermaier
- Herr Florian Sareiter
- Herr Bernd Kuntze-Fechner

- Herr Rolf Neresheimer

Nach der kommenden Kommunalwahl werden die einzelnen Fraktionen gebeten, ggf. andere
oder weitere Vertreter zu entsenden.

Der Bedarf einer Zusammenkunft kann sowohl von der Verwaltung als auch von den anderen
Beteiligten festgestellt werden.

Bei Bedarf werden Mitarbeiter von LRA oder Polizei um ihr Beisein gebeten.
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Eine enge Zusammenarbeit mit der AGMUNDA ist erwiinscht.

Die TTT wird gebeten, in Abstimmung mit den anderen Talgemeinden, vor jeder Tl eine E-Bike-
Ladestation zu installieren. Die Kosten hierfur tragt (in Bad Wiessee) die Gemeinde. Der 1.
BGM wird gebeten, diesen Vorschlag auf der néchsten Tal-BGM-Besprechung vorzutragen.

Es werden, mit einem Fundament verbundene Fahrradstander installiert, an denen man sein
Fahrrad am Rahmen abschliel3en kann. Standorte sind zunéachst:

- Ecke Adrian-Stopp-Str. / FulRweg zum Pavillon an der Seepromenade
- Lindenplatz Westseite, nahe Gasthof zur Post

- Wilhelminastr.: nahe JSB / Badepark / Spielearena

- Freibad

Die Verwaltung wird beauftragt beim LRA prifen zu lassen, ob es im Bereich Lindenplatz und /
oder im Bereich der Grundschule moglich ist, eine Tempo 30 Zone auf der Bundesstr. einzurich-
ten. Sollte dies moglich sein, ist zunéchst eine Testphase einzurichten.

Es wird ein Gutachten in Auftrag gegeben, welches die Méglichkeiten ausloten soll, Fahrradfah-
ren im Gemeindegebiet so sicher wie moglich gestalten zu kénnen.

Abstimmungsergebnis:

Anwesend: 13
Fir den Beschluss: 13
Gegenstimmen: 0
Personlich beteiligt: 0

Top 5 Antrag der Mitglieder des GR Herr Kuntze-Fechner (SPD), Herr Niedermaier
(Wiesseer Block) und Herr Neresheimer (Ran BW) hinsichtlich der Schaffung
eines Radschutzstreifens auf der B 318

Sachverhalt:

Die MdGR Herr Kuntze-Fechner, Herr Niedermaier und Herr Neresheimer haben am
16.10.2019 den folgenden Antrag gestellt:

~Sehr geehrter Herr Blrgermeister,
Sehr geehrte Damen und Herren vom Gemeinderat,

entlang der B 318 als Ortsdurchfahrt sind Verbesserungen fiir Radfahrer durch einen von Herrn
Schiffmann in Abstimmung mit dem Stralenbauamt erstellten Vorschlag fur einen Radschutz-
streifen mdglich und sinnvoll.

Deshalb wird folgender Antrag gestellt und gebeten, diesen bald im Gemeinderat zur Diskussi-
on und zur Abstimmung zu stellen, um die weitere Umsetzung voranzubringen:

Der Gemeinderat mége beschliel3en:
Entsprechend dem Vorschlag des Landratsamts (Mail von Herrn Peter Schiffmann vom

05.09.2019 mit einem Plan und detaillierten Angaben) beflirwortet der Gemeinderat von
Bad Wiessee, dass entlang der B 318 in der Ortsdurchfahrt im Bereich vom Lindenplatz
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nordwarts bis zur Hohe der Querungshilfe Spielbank (Abschnitt 100 von Station 4,600-
6,200) ein Radschutzstreifen eingerichtet wird.

Die Einrichtung und Planung soll auf Grundlage der vorgelegten Uberlegung von Herrn
Schiffmann vorangebracht und durchgefiihrt werden. Die weiteren Schritte werden mit
dem Landratsamt u.a. abgestimmt.

Begrindung:

Das Landratsamt hat bereits eine Planung fur die B 318 von der Spielbank bis kurz vor dem
Lindenplatz erstellt und Anfang September dem Birgermeister und der Gemeindeverwaltung
sowie anderen Fachstellen Gbermittelt. Als erster Schritt wére ein positives Votum der Gemein-
de durch einen Beschluss des Gemeinderats wichtig. Erst dann kann mit Herrn Schiffmann vom
Landratsamt und anderen Beteiligten die Planung vorangebracht werden.

Die Einrichtung eines Radschutzstreifens wiirde den Radfahrern, die den Ort ziigig durchque-
ren wollen, und auch denen, die zur Ortsmitte radeln, mehr Sicherheit geben.

Aktuell nutzen Radfahrer zwar verbotswidrig, aber aus Sicherheitsgriinden oft die Gehwege.
Dies fuhrt dort zu Konflikten und Gefahren, besonders auch fir Anwohner beim Ausfahren aus
ihren Grundstlcken.

Durch einen Radschutzstreifen wirde ebenfalls die Sicherheit der FuRganger verbessert, die
dann nicht mehr den Fuweg mit Radfahrern teilen mussen, auch wenn diese eigentlich nicht
auf dem FulRweg fahren drfen.

Da die Einrichtung eines Radschutzstreifens weitere Planungen und ein Vorlauf benétigt, bis sie
von dem Strallenbauamt Rosenheim umgesetzt wird, sollte durch einen baldigen Beschluss
des Gemeinderats der Wunsch und die Notwendigkeit nachdriicklich unterstitzt werden.*”

Beschluss:

Die Verwaltung wird mit folgender Aufgabe betraut:

Entsprechend dem Vorschlag von Herrn Schiffmann (Untere StraRenverkehrsbehérde, Fachbe-
reich Mobilitat, LRA MB) soll entlang der B 318 in der Ortsdurchfahrt Bad Wiessee, im Bereich
vom Lindenplatz nordwaérts bis zur Hohe der Querungshilfe Spielbank, ein Radschutzstreifen
eingerichtet werden.

Die Einrichtung und Planung soll auf Grundlage der vorgelegten Uberlegung von Herrn Schiff-

mann vorangebracht und in Zusammenarbeit mit dem Landratsamt und der Polizei durchgefiihrt
werden.

Abstimmungsergebnis:

Anwesend: 13
Fir den Beschluss: 13
Gegenstimmen: 0
Personlich beteiligt: 0

Top 6 Antrag der FWG "Wiesseer Block": Schaffung einer Satzung zur Sicherung der
Zweckbestimmung von Gebieten mit Fremdenverkehrsfunktion (Satzungsge-
mé&fRe Beschrankung von Zweitwohnsitzen)
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Sachverhalt:

Die Fraktion der FWG ,Wiesseer Block” hat mit Schreiben vom 15.10.2019 den folgenden An-
trag gestellt:

~Sehr geehrter Herr Biirgermeister HOR,
sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen im Gemeinderat,

mit diesem Schreiben stellen wir flr die kommende Gemeinderatsitzung am
14. November 2019 folgenden Antrag:

Satzungsbeschluss zur Sicherung der Zweckbestimmung von Gebieten mit Fremdenver-
kehrsfunktion

Antrag:
Hiermit beauftragt die Fraktion der Freien Wéahler die Verwaltung, (analog zu Kreuth), ebenfalls

die Satzung ,.zur Sicherung der Zweckbestimmung von Gebieten mit Fremdenverkehrsfunktion®
fur den Gemeinderat vorzubereiten und dem Gemeinderat zur Abstimmung vorzulegen.

Desweiteren empfehlen wir ebenfalls, dass diese Satzung talweit in allen Gemeinden diskutiert
und abgestimmt wird.

Begrindung:
Der aktuelle Gemeinderat beschaftigt sich seit langerem und immer wieder mit LOsungswegen,

dem negativen Trend der Zweitwohnungen entgegen zu treten. Wir mochten, dass es keine
Mdglichkeit mehr gibt, Immobilien als Zweitwohnsitz zu erwerben. Die Mdglichkeit zur Umwand-
lung von Wohnraum oder Ferienwohnungen in Zweitwohnungen soll unterbunden werden.

Der Bayerische Gemeindetag hat die Satzung (laut Zeitungsbericht Minchner Merkur, Tegern-
seer Zeitung vom 12.10.2019) geprift. Somit scheinen die rechtlichen Rahmenbedingungen
Jetzt gegeben, diese umsetzen zu kénnen.*

Beschluss:

Die Verwaltung wird beauftragt, eine Satzung, auf Basis der bestehenden Fremdenverkehrssat-
zung, auszuarbeiten, die den Empfehlungen des Bayerischen Gemeindetages entspricht und

gemal der Aktualisierung der Sondergebiete mit Fremdenverkehrsfunktion, rechtssicher ist.

Ziel dieser Satzung soll es v. a. sein, unter Zuhilfenahme des Baurechts, Beschrankungen von
Zweitwohnungsneubau, insbesondere Bautragermaf3nahmen, zu erreichen.

Die ausgefertigte und gepriifte Satzung ist dem Gremium zum Beschluss vorzulegen.

Abstimmungsergebnis:

Anwesend: 14
Fur den Beschluss: 14
Gegenstimmen: 0
Personlich beteiligt: 0

Anm.: MAGR Meister ist nun anwesend.
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Bad Wiessee, den 18.11.2019

Fiur die Richtigkeit:

Peter HOR
1. Burgermeister

Hilmar Danzinger
Schriftfiihrer

10



	sitext
	sidat
	Anwesenheit
	Name
	Entschuldigt
	bm_text2
	bm_text3
	Text
	zusatzinformation
	Tagesordnung
	bm_text4
	Nummer
	Betreff
	Wortprotokoll
	Beschluß
	Abstimmungsergebnis
	Zu

